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GESUNDHEITSSCHUTZ DER LEBEN RETTET
SPRITZENAUTOMATEN IN NRW

Seit über 30 Jahren ist das Spritzenautomatenprojekt NRW eines der erfolgreichsten 
seiner Art. In Nordrhein-Westfalen gibt es über 100 von insgesamt rund 170 bundesweit 

aufgestellten Automaten, die von verschiedensten Organisationen betrieben werden. 
Substanzkonsumierende Menschen können so rund um die Uhr Konsumutensilien 

erwerben. Auch die fachgerechte Entsorgung gebrauchter Spritzbestecke ist über die 
Automaten möglich, wodurch das Risiko von herumliegenden Spritzen gesenkt wird.

Die Automaten tragen nachweislich dazu bei, das Risiko von Infektionen mit HIV 
und Hepatitis C zu reduzieren und somit auch Todesfällen vorzubeugen. Besonders 

im ländlichen Raum können diese Automaten Versorgungslücken schließen. 
Spritzenautomaten sind kosteneffizient und ermöglichen Substanzkonsument*innen eine 

niedrigschwellige Anbindung an die örtlichen Suchthilfen. Um eine flächendeckende 
Versorgung sicherzustellen, werden Kooperationspartner*innen für den Betrieb von 

Automaten an neuen Standorten gesucht. Die Automaten werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt und die Aidshilfe NRW betreut die Betreibenden dabei engmaschig. 
Wir bitten Sie daher, Betreiber*in eines Spritzenautomaten in Ihrer Stadt oder Gemeinde 

zu werden. Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern jederzeit zur Verfügung.


